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Diese Kulturanleitung ist eine Empfehlung. Sie ist nach bestem Wissen und Gewissen erstellt worden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, keine Erfolgsgarantie gewähren zu können, da wir keinen Einfluss auf die Kulturbedingungen in den einzelnen Betrieben haben. 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuelle Zulassungssituation für Pflanzenschutzmittel. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden. 

Hinweise zur Kulturführung Brachyscome 
 

Steckbrief: Das Blaue Gänseblümschen eignet sich hervoragend für 

Kombinationspflanzungen. Eignet sich für sonnige und schattige Standorte. 

Hinweis: Brachyscome sind empfindlich gegenüber Staunässe. 

   

Topfen: 8 – 11 cm Topf; KW 5-12 

 95 – 47 Pfl/m² 

 

Substrat: gut durchlässiges, lockeres Substrat ( gut mit Perlit oder Reisspeltzen o.ä.) 

 pH ca. 5 

 

Düngung: Unbedingt gleichmäßig feucht halten! 

 Mittelstark zehrend, einmal wöchentlich 1,5 g/l eines Volldüngers Während 

der Kultur sollte auf Eisenmangel Symptome geachtet werden. Diese können 

problemlos mit Handelsüblichen Eisenchelat-Düngern behoben werden. 

 

Temperatur:  anfangs16 – 18°C, bei 12-14°C fertig kultivieren, Cool Morning und DIF ist 

zu empfehlen, eine Kaltkultur ist möglich verlängert aber die Kulturzeit 

 

Licht: volles Licht, unschattiert 

 

Blüte: je nach Lichtverhältnissen (sofern kein Zusatzlicht genutzt wird) ab April 

 

Wachstumsregulatoren: 
Eine wachstumsregulierung ist nicht zwingend notwendig. 

Topflor 0,025% - 0,05% 

 

Pinzieren: Ein Pinzieren ist nicht zwingend notwendig. Sollte jedoch die Verzweigung 

ungenügend sein, ist ein vereinzeltes Stutzen bzw. Formieren empfehlenswert 

um einen besseren Pflanzenaufbau herbeizuführen. 

Für starke Ware 1-2 Wochen nach dem Topfen oder bei geeigneter 

Jungpflanzengröße sofort. 

 

Krankheiten / Schädlinge: 
Botrytis, Weiße Fliege; Thripse Hygienemaßnahmen beachten! 

 

Wichtig ist der Wasserhaushalt, die Pflanzen dürfen nicht zu nass stehen, Gefahr von Botrytis, 

Wurzelschäden und ein unharmonischer Pflanzenaufbau sind die Folge. 

 

 


